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Der Sultan öſterreichiſcher Marſchall
Ein Telegramm deutſcher Paläſtinakämpfer an Kaiſer Karl Einzelheiten von der neuen Kemmelſchlacht

Ein huldigungsgruß deutſcher Truppen an Kaiſer Karl
Unter dem Eindruck der Siege öſtlich des Jordan Oeſterreichiſch ungariſche türkiſche und deutſche

Truppen kämpfen Schulter an Schulter Kaiſer Karls Antwort

WTB Konſtantinopel 21 Mai Drahtnachricht An
Kaiſer Karl iſt heute folgendes Telegramm aus Paläſtina
eingelaufen

Eurer kaiſerlich und königlich apoſtoliſchen Majeſtät
entbieten alle deutſchen Offiziere und Truppen der Heeres
gruppe noch unter dem friſchen Eindrucke der ſoeben im
Oſtjordanlande errungenen Erfolge begeiſterten Will
kommengruß auf dem Boden unſerer treuen Bundes
genoſſen Die beiden Oſtjordanſchlachten haben von neuem
bewieſen was Bündnistreue vermag Schulter an Schulter
kämpfend haben wir öſterreichiſch ungariſche deutſche
und türkiſche Truppen den Engländern empfindliche
Niederlagen beigebracht So wie im Weſten Eure Majeſtät
Wehrmacht zuſammen mit der unſrigen um den endgültigen

Sieg ringt ſo ſoll auch hier im fernen Paläſtina jeder

neue Anſturm des Feindes an dem unbengſamen Sieges
willen der vervündeten Mächte zerſchellen

Jm Namen der deutſchen Offiziere der Heeresgruppe

Liman von Sanders
Vom Chef der Militärkanzlei Generalmajor Ritter von

Zeidler Sterneck wurde folgende Antwortdepeſche an Mar
ſchall Liman von Sanders abgeſandt

Seine k u k apoſtoliſche Majeſtät geruhten den Will
kommengruß der unter dem Kommando Eurer Exzellenz
ſtehenden deutſchen Offiziere und Truppen allergnädigſt
mit herzlichem Danke entgegenzunehmen und beglück
wünſchen Eure Exzellenz zu den ſchönen Erfolgen im Oſt
jordanlande Seine Majeſtät geruhten noch der Ueber
zeugung Ausdruck zu geben daß die unerſchütterliche
Bundestreue welche die verbündeten Truppen bisher zum
Siege führte auch im Oſten und Weſten durch die ent
ſcheidenden Schlußkämpfe hindurch tragen wird Mit
Gottes Hilfe dem endgültigen Siege zu

3 5 e n r e l t ä 5 re 3 a nahe tAngriff nach gewaltiger Airtillerievorbereitung Beſchießung der angreifenden Franzoſen aus

nächſter Kähe Schwere Verluſte der Franzoſen Das Gelände behauptet
W TB Berlin 21 Mai Drahtnachricht Nachdem be

ceits ſeit einigen Tagen die Weſtfront im ſtärkſten Feuer auf
flammte und große Patrouillen und Erkundungsabteilungen
der Entente die deutſchen Linien nach ſchwachen Stellungen
abtaſteten löſten am Morgen des 20 Mai in Flandern ge
waltige Artillerievorbereitung im größten Maßſtab an
gelegte engliſch franzöſiſche Angriffe gegen den Kemmel und
die weſtlich und öſtlich anſchließenden deutſchen Stellungen
aus Jn 10 Kilometer Breite liefen die franzöſiſchen Sturm
wellen welche die erſte und zweite Linie bildeten an Auf
dem flachen Grunde des Ditkkebuſch Sees den das ſchwere
Feuer der letzten Wochen freilich längſt in ein Trichterfeld
verwandelt hat ſetzten die Franzoſen beſonders dichte Maſſen
an in der Hoffnung von hier aus das Kemmelmaſſiv vom
Norden her zu umfaſſen Aus einer Entfernung von weni
gen Metern ſchlug ihnen ein raſendes Feuer entgegen Wie
mit einem Schlage ſtockte die Angriffsbewegung und alles
flutete zurück Aber was die eigenen Gräben erreichte waren
nur kümmerliche Reſte Gegen den Kemmel ſelbſt kam der
franzöſiſche Angriff gar nicht erſt zur Durchführung So ver
heerend ſchlug das deutſche Vernichtungsfeuer in die fran
zöſiſchen Bereitſchaften daß ſie nicht zum Vorgehen zu be
wegen waren An der Straße Kemmel de CEleit brach der
franzöſiſche Angriff vor den deutſchen Hinderniſſen zuſammen

Oeſtlich Loker gelang es den Franzoſen lediglich ein ört
lich eng umgrenztes Schütgenneſt zu nehmen das jetzt unter
dem zuſammengefaßten deutſchen Feuer liegt Zwiſchen Loker

und Dranoutre war es den Franzoſen unter rückſichtsloſeſtem
Menſcheneinſatz zuerſt gelungen vorzukommen aber ihr Er
folg war nicht von langer Dauer Die deutſchen
Kampftruppen ſetzten ſofort zum Gegenſtoße an Jn brau
ſendem Sturme an einer Stelle unter perſönlicher Führung
des Regimentskommandeurs fagten die Deutſchen die Fran
zoſen zurück Reſtlos verloren dieſe das im erſten Anſturme
gewonnene Gelände das voll lag von Toten

Bei dem mißglückten großen franzöſiſchen Angriff am
20 Mai auf den Kemmel blieben zahlreiche Gefangene von
verſchiedenen franzöſiſchen Diviſionen in deutſcher Hand
Uebereinſtimmend ſagen dieſe aus daß auch engliſche Divi
ſionen die in dritter Linie bereit ſtanden an dem Angriff
hätten teilnehmen ſollen Allein zu ihrem Einſatze kam es
gar nicht erſt infolge des vollkommenen Zuſammenbruchs des
franzöſiſchen Sturmes Seit dem 4 Mai verbluten ſich die
Franzoſen die in Flandern ihre beſten Diviſionen darunter
auch das berühmte 20 eiſerne Korps eingeſetzt haben in
immer neuen vergeblichen Angriffen gegen den Kemmel

Es iſt bezeichnend daß England durch die wiederholte
Drohung ſeiner Preſſe England läge nichts an ſeiner kon
tinentalen Stellung und es wäre gern bereit ſich auf den
Seekrieg zu beſchränken Frankreich dazugebracht hat um
ein rein engliſches Ziel um das mit dem engliſchen Preſtige
ſo eng verknüpfte Ypern ſeine Truppen zu opfern dieſes an
anderer Stelle vielleicht noch einmal nötig braucht
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Deutſcher Abenöbericht
WTB Verlin 21 Mai abends Amtlich

Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Beendete KAusſtände in Paris
Haag 21 Mai Privattelegramm Das Nieuwe

Bureau meldet aus Paris Die Ausſtände die ſeit einigen
Tagen in den Munitionsfabriken von Paris ausgebrochen
waren ſind beendet

Wiener Bericht
Mehrfache Kampfhandlungen bei beiderſeitiger

Erkunöungstätigkeit Vier feinöliche Flugzeuge
abgeſchoſſen

WTB Wien 21 Mai Amtlich wird verlautbart
An der italieniſchen Front führte die beiderſeitige

anhaltende Erkundungstätigkeit zu mehr
fachen Kampfhandlungen Südweſtlich von Mori ſtießen in
der Nacht zum Sonntag Abteilungen ungariſcher Jnfanterfe
in die feindlichen Stellungen vor Am Loppio See bei
Aſiago und auf dem Saſſo Roſſo wurden italieni
Patronillen zurückgewieſen Bei Fener wurden ſtärkere

kundungsabteilungen durch Gregenſtoß geworfen
Sile entriß uns der Jtaliener einen Vorpoſtengraben

Bei Caps

Die k und k Fliegerkompagnie Nr 14 ſchoß am 19 d M
vier feindliche Flugzeuge ab die alle auf unſeren Voden
niedergingen Der Chef des Generalſtabes

hanöſchreiben Kaiſer Karls an den Sultan
WTB Konſtantinopel 21 Mai Drahtnachricht Kaiſer

Karl richtete an den Sultan folgendes Handſchreiben
Durchlauchtigſter und großmächtigſter Fürſt

Seit langer Zeit habe ich die Hoffnung gehegt Euer
Majeſtät als Freund und Verbündeten in deren herrlicher
Haupt und Refidenzſtadt einen Veſuch abſtatten zu können
Da nun mein Wunſch endlich in Erfüllung gegangen iſt
es mir überaus wertvoll zu ſehen wie ſich die Bande treuer
Brüderlichkeit die bereits zwiſchen der ſiegreichen os
maniſchen Armee und der meinigen beſtehen enger knüpfen
Jch bitte daher Eure kaiſerliche Majeſtät mir die Ehre
und das Vergnügen zu erweiſen die Würde eines öſter
reichiſch ungariſchen Feldmarſchalls anzunehmen Jch er
greife dieſe Gelcgenheit Eurer Majeſtät die Verſicherung
meiner Hochachtung und unverbrüchlichen Juneigung zu er
neuern in der ich hin Eurer Majeſtät guter Freund

Karl

phraſenreichen Rede um die Stimmung nicht unter den

eacro egoismo der in Erfüllung gehen ſollte dadurch daß

Drei Jahre italieniſcher Krieg
Ein Hedenktag

Morgen jährt ſich zum dritten Male der Tag an dein
Jtalien nach der Aufkündigung des Dreibundes der habs
burgiſchen Doppelmonarchie den Krieg erklärte Am 20 Aug
des gleichen Jahres ließ die Regierung des kleinen Königs
den man in der Karikatur immer noch mit dem Regenſchirme
in der Hand ſieht die Kriegserklärung an die Türkei folgen
während die formelle Kriegserklärung an Deutſchland erſ
am 27 Auguſt 1916 abgegeben wurde Vielleicht findet ſich
auch jenſeits der Alpen hier oder da ein Organ das den
Gedenktag nicht überſieht der das Ende der italieniſchen
Freiheit und Selbſtändigkeit brachte

Jn keinem Lande Europas iſt der Krieg mit ſolch lär
mender Freude mit ſolch übermütigem Jubel mit ſolch
ſrevelhaftem Enthuſiasmus gefeiert worden wie in Jtalien
wo man ſich an noch nicht errungenen Siegen berauſchte und
die Rechnung abſchloß ehe auch nur der erſte Federſtrich
getan war Dennoch waren die Tumulte des Entzückens
nichts als ein Blendwerk die die Stimmen jener anderen
die den Krieg für Jtalien ein beſonders großes Unheil
nannten übertönen ſollten Nirgends iſt auch das Feuer
der Begeiſterung ſchnelle erloſchen als wiederum in Jtalien
Es bedurfte im Laufe der drei Jahre immer wieder einer

Jtalien zum Verräter wurde und einen jahrzehntelangen
Vertrag zerriß der noch am 5 Dezember 1912 bis zum 8 Juni
1920 verlängert worden war zerflog Die Einleitung des
italieniſchen Dramas war die gleiche wie die ſpätere des
rumäniſchen Auch Viktor Emanuel wollte ſich noch als
Ehrenmann hHinſtellen zu einem Zeitpunkte wo fieberhaft
die Vorbereitungen zum meuchleriſchen Stoße in den Rücken
des ehemaligen Verbündeten getroffen wurden Noch im
Winter 1914/15 hatte der Schwiegerſohn Rikitas von Mon
tenegro gegenüber dem Wiener Kardinal Pfiffl erklärt

Man kann beruhigt ſein ich wäre der ere aus dem
Hauſe Savoyen der ſein Wort brechen würde Er war
dieſer Erſte Viktor Emanuel gab Ferdinand von Rumänien
das Beiſpiel das dem rumäniſchen Volke ſo ſchlecht be
kommen iſt

IL Italia fara da se Dieſes Wort eines piemonteſiſchen
Miniſters aus den 40er Jahren des vorigen Jahrhunderts
hot gründlich getrogen Jtalien iſt nicht allein fertig
geworden weder wirtſchaftlich noch militäriſch Es gab
nach Kriegsausbruch eine Zeit in der die Kriegsberichte
Cadornas des erſten italieniſchen Generaliſſimus von dem
man heute ſelbſt in Jtalien nicht mehr ſpricht eine Zierde
für jedes gut geleitete Witzblatt waren Das war jene Zeit
wo der italieniſche Graf fortwährend mit dem Wettergott
haderte ihn für jede Schlappe verantwortlich zu machen
ſchien und ſeine eigenen Anordnungen erſt nach Einholung
der Gutachten ſeiner Wetterſtrategen traſ Aber auch ſonſt
verlor er allmählich jeden Kredit denn ſeine Berichte ent
hielten Angaben die auf die Dauer ſelbſt im Lande des
größten Analphabetentums keinen Glauben beanſpruchen
konnten Als die Lazarette ſich in allen Teilen Jtaliens
füllten als die Zahl derjenigen die die Heimat nicht wieder
ſahen immer größer wurde da kamen dem betrogenen Volke
die erſten Zweifel an der Richtigkeit des Cadornaſchen
Gaukelſpiels Mit ungeheuer verluſtreichen Offenſivſtößen
hotte Cadorna nur einen kümmerlichen Geländeſtreifen zu
gewinnen vermocht Und als dann im vorigen Jahre deutſche
und öſterreichiſch ungariſche Truppen Schulter an Schulter
zum Gegenſtoße anſetzten da war der italieniſche Gewinn
224 jähriger Kämpfe in ebenſoviel Tagen wieder verloren
Vom Jſonzo zum Tagliomento von dort zur Livenza und
ſchließlich zur Piave ging die tolle Jagd bei der das beſte
Heer der Welt einen bedeutenden Teil ſeiner Stärke ein
büßte Und wie auf dem Lande ſo wurde das Wort I Italia
fara da se auch auf dem Waſſer zunichte Die italieniſche
Flotte iſt genau wie die des großen italieniſchen Verbündeten
während dieſes Krieges nicht aus dem Rahmen der bloßen
Garniſondienſtfähigkeit herausgetreten

Wenn die Regierung am morgigen Gedenktage das Fazit
der dreijährigen Kämpfe Seite an Serte mit Engländern
Franzoſen Ruſſen Serben Montenegrinern Amerikanern
und allerlei ganz oder halb wilden Völkerſchaften zieht dann
wird das Ergebnis alles andere als ein ſonderlich erhebendes
ſein Jtalien hat bedeutende Länderſtriche verloren Viele

Hunderttauſende von Jtalienern büßter die römiſche Kriegs



lüſternheit mit dem Tode Ebenſo viele Staatsbürger Viktor
Emanuels ſahen die Heimat nur als Krüppel wieder Die
ſchönſten Oden Gabriele Annunzios vermögen nicht mehr
über das gewaltige Leid hinwegzutäuſchen das das Land
erlitten hat Trieſt iſt für den kleinen Gernegroß auf dem
römiſchen Königsthrone ſelbſt von den höchſten Kirchtürmen
nicht mehr ſichtbar Trient iſt ebenſo unerreichbar denn die
Truppen unſerer Verbündeten ſtehen nur noch wenige Kilo
meter von der lombardiſchen Tiefebene entfernt Die wirt
chaftliche Lage des Landes iſt eine äußerſt ſchwierige und
wird durch die Tätigkeit unſerer Boote im Mittelmeere
ron Monat zu Monat ſchlechter Für eine gewaltige
Schuldenlaſt ſind nichts als Verluſte zu buchen Der Kredit
im eigenen Lande iſt erſchöpft größere Beträge für die
dringendſten Ausgaben mußten immer wieder durch einen
Pump im Auslande gedeckt werden Während England die
zahl ſeiner Stützpunkte im Mittelmeere vermehrte und da
mit ſeine Beherrſchung Jtaliens verſtärkte ſank die Volks
kraft Jtaliens in die Maſſengräber vom Jſonzo bis zur Piave

Jtalien hat auch längſt ſeine ſtaatliche Selbſtändigkeit
erloren Es iſt nicht mehr der ſouveräne Staat der ſich

aus eigener Machtvollkommenheit und frei nach jeder Rich
tung bewegen kann Es bedarf der Zuſtimmung der Macht
haber an der Themſe die auch dieſen Bundesgenoſſen kämpfen
laſſen werden bis zum Weißbluten Jn Deutſchland wurde
Jtalien immer geliebt und kein Land war ſo das Ziel an
dächtiger Wallfahrten der Deutſchen wie Jtalien trotz des
Bettlertums und der unverſchämten Zudringlichkeit der
Landesein wohner Heute freut man ſich auch bei uns auf
jeden Hieb den der Verräter am Dreibunde bereits erhielt
und noch erhält Jtalien das auf die Unterſtützung der
Entente rechnete hat inzwiſchen einige Dipviſionen für die
Weſtfront abgeben müſſen Dabei wird es an der eigenen
Front immer lebhafter Erſt der neueſte Wiener Bericht
weiſt durch die geſteigerte Erkundungstätigkeit auf neue
größere Kämpfe in den nächſten Wochen oder Monaten hin

Wir können es dabei unerdrtert laſſen von wem eins neue
Offenſtve an der Piave oder zwiſchen den Bergglpfeln der
Alpen ausgehen wird Das Wort wer ſich mit England ver
bündet ſtirbt daran traf immer noch zu und es wird auch
jetzt ſeine Richtigkeit behalten Vielleicht lernt Viktor
Emanuel gleichfalls noch die Weisheit dieſes Wortes er
kennen Noch hat ſein Land für die Entente einen gewiſſen
Wert weil es die Flanke der Weſtfront ſchützt Aber wie
tange noch Als Monarch im Lande der Zitronen kennt er
die Behandlung dieſer Frucht Sie wird ausgepreßt worauf
man ſie teilnahmslos liegen läßt Wenn Italien von Groß
britannien wie eine Zitrone ausgedrückt ſein wird wird
auch eines Tages der Moment kommen wo die leere Schale
für die Entente nicht mehr exiſtiert Dann iſt die Aufgabe
Jtaliens im Sklavendienſte der Entente erfüllt

O H

Keue Miniſter in der Ukraine
B Kiew 15 Mai Der ſoziale

m Verweſer des Miniſteriums des
nannt worden Pro Sienkowski iſt zum Kultusminiſter
und Geheimrat Lerche früher Vorſitzender der Fi
kommiſſton der dritten Duma an Stelle Sepruns zum Ditor der Kreditkanzlei ernannt worden Der atraln Re
gierungskommiſſar Komorny in Odeſſa hat ſeine aſſung
genommen
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Eine neue Rede Wilſons
wilſon gegen eine Verſtändigung

W B Amſterdam 20 Mai Nach einer Reuter Mel
oung aus New York hielt Präſident Wilſon bei einer Kund
e non des Roten Kreuzes eine Anſprache in der
er ausführte

Wir können von unſerer migen Entſchloſſenheit den
Krieg zu gewinnen nicht durch irgend eine unan e An
näherung abgebracht werden Jch habe die vertraulichen Mit

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

Fortſetzung Rachdruck verboten
Er iſt ein Schwätzer und heute noch ebenſo konfus wie

er immer war Es iſt natürlich ein Jrrtum daß er ſich ein
bildet Graf Atzenburg früher bei uns getroffen zu haben
ich kannte ihn doch gar nicht Er wird ihm mal irgendwo in

Gegend begegnet ſein und verwechſelt Namen und

Bendler ſchwieg ein Weilchen dann ſagte er
Sie brauchen keine Jndiskretion von meiner Seite zu

befürchten Wenn Sie es wünſchen habe ich nichts gehört
O es iſt gleichgültig erwiderte Lore natürſich ver

wmeidet man lieber Gerede
Und wollen Sie wirklich dieſen Kornikoff treffen
Jch glaube kaum Es liegt mir nichts an ſeinen Mit

teilungen vmöchte Sie nur darauf aufmerkſam machen vor
ichtig zu ſein Unſere Polizei paßt zurzeit den Ruſſen ſehr
ſcharf auf wegen der vielen Spione

Ach Sie wittern wohl in ihm einen Spion
Das will ich nicht behaupten Aber da Sie ſelbſt Rufſin

fnd er Sie doppelt vorſichtig ſein ſich nicht verdächtig
zu machen

Lores e Laune war ſeit der Begegnung entflohen
and dler fühlte einen Druck auf dem müt
Warum konnte er mit dieſer Frau nie zu irgendeiner Klarzeit kommen Warum ſtritt ſte ihm jedes Anrecht auf ihre

Bergangenheit ab Sie lebte unter falſchem men und
aus allem ein Geheimnis An und für ſich war ihm

das gleichgültig er nahm ſtets den n um ſeiner ſelbſt
villen und äußere Umſtände und Verhältniſſe hielt er für
zänzlich untergeordnet Aber dieſe Sache mit Atzenburg ver
zrfachte ihm eine dunkle Unruhe denn er glaubte nicht an
ihr Leugnen Und Kornikoff ſchien ihm wie das e
in ihren Weg getreten zu ſein Er bezweifelte daß
e e t S San ſante Lore den und keſete

wi uſe ore umu
e Dämmerung der langen n ausWaldgründen das e war n ſeltſam Es war

S wird es die Juvſsgbe wleter Waſſen
ä

Ein Aufruf der iriſchen Nationaliſten an Amerika
Die Jren laſſen ſich nicht täuſchen Nichts als Täuſchungsmanöver Fmerika joll nicht auf

die propagandiſtiſchen Entſtellungen der Londoner Regierung hören

W TE Bern 21 Mai Die iriſchen Rationaliſten haben
am 16 Mai folgenden Aufruf an Amerika gerichtet

Die Klauſel des Wehrpflichtgeſetzes welche der Regierung
das Recht verleiht die Wehrpflicht durch königliche Verord
nung auf Jrland auszudehnen wurde größtenteils unter dendurg m rielle ärung hervorgerufenen Eindruck ange
nommen daß man nicht verſuchen werde von der fraglichen
Befugnis Gebrauch zu machen bis das iriſche Parlament und
die

verantwortliche iriſche Regierung ins
Daſein gerufen

ſein würden Die häufige bin W e Einbrin
gung der verſprochenen Homerulebill ſowie die Nachrichten
über die Tätigkeit der mit dem Geſetzentwurf betrauten Kom
miſſion ſowie neuerliche Miniſterreden beſtärken uns aber in
der Anſicht daß die Regierung weder jetzt noch bei den neuer
lichen Wehrpflicht Debatten

die wirkliche Abſicht hatte
die Homerulebill welche die dringendſte Hoffnung auf Vefrie
des der irſſchen nationalen Forderungen böte einzu

n und du ſetzen
e letzten Ereigniſſe nähren die Ueberzeugung daß die

Regierung überhaupt keine Abſicht hat mit einer Geſetzvorlage
hervorzutreten und daß alle Verſprechungen lediglich gegeben
wurden das Unterhaus und

das britiſche Publikum zu täuſchen
und beſonders um die amerikaniſche Regierung das ameri
kaniſche Volk und die Alliierten und europäiſchen Nationen
u hintergehen Während wir bei unſerer oft wiederholten
rklärung beharren daß niemand außer einem von dem iri

ſchen Volk freierwählten Parlament das Recht hat der iriſchen

Nation die icht aufzuerlegen betonen wir daß jederVerſ e hen in Jrland zu erzwingen nicht nur
eine ere Vergewaltigung der nationalen Rechte Jrlands
ſondern ein

neuer höchſt ehrloſer Treubruch der eng
liſchen Regierung 4

ſein würde der wenn er von der deutſchen Regierung verüb
würde in England als beſondersſchändlicher Fall
von Pruſſionismus verurteilt werden würde Die
geſamte Propaganda Maſchinerie der engliſchen Regierung
wird in Bewegung geſetzt um den Namen Jrland in Ameriko

uſan r äääte Vertreter der iriſchen Nation betrachten
wir es als unſere Pflicht eindringlichſt an das amerikaniſche
Volk und die amerfkaniſche Regierung zu appellieren ſich
durch derartige propagandiſtiſche Entſtellungen nicht täuſchep
zu laſſen ſondern über die Sache Jrlands

Jrländer zu hören
die mit den nationalen Beſtrebungen des iriſchen Volkes
ympathiſieren und geeignet ſind für die iriſche Nation zu
prechen Eingedenk der Bande der Sympathie die ſtets zwi
ſchen der amerikaniſchen und iriſchen Nation ſeit Gründung
der Repuslkik beſtanden bitten wir das amerikaniſche Volk
ſeinem britiſchen Bundesgenoſſen

zur Pflicht zu machen
unverzüglich im Falle Jrland die Grundſätze der demokra
tiſchen Freiheit und nationalen Selbſtbeſtimmung in Anwen
dung zu bringen die in der Erklärung Wilſons ſo großartig
aufgeſtellt ſind und deren Genuß Jrland vorbehalten wird
während das iriſche Volk aufgefordert wird dafür in fremdey
Landen zu kämpfen

e

teltungen geprfft unv ſe für enuufrichtig befunden Sie ſind
nur ein Verſuch freie Hand beſonders im Oſten zu erhalten
und Eroberungs und Ausbeutungspläne zu verſtärken Jeder
Vorſchlag über eine Verſtändigung im Weſten ſchließt einen
Vorbehalt des Oſtens ein Was mich angeht ſo will ich bei
Rußland wie bei Frankreich ſtehen Die Hilfloſen und

undloſen ſind es die und Unterſtützung er
der Ruhm dieſes Krieges iſt ſoweit wir betroffen ſinddaß es ein ſelbſtloſer Krieg iſt

Wilſon fuhr dann fort
Ein neuer Krieg der Pflicht ſei angebrochen und dieſe

Pflicht fordere daß einer dem anderen diene und daß keiner
u dieſem Kriege bereichert Einer der größten Makel die

Ruf der deutſchen Armee anhaften ſei daß ſie das Rot e
Kreuz nicht beachtet haben

Der Krieg hat aufgehört für Amerika ein gutes
Geſchäft zu ſein So muß jetzt wieder der Jdealismus

erhalten um die ſinnloſe verbrecheriſche Kriegsver
ängerung zu r igen Wie weit Herr Wilſon damit
kommen wird blei zuwarten Da andere M n

n einem
nde nach dem anderen ur Kriegsver
ngerung auszutreiben Die Reihe wird auch an

Herrn Wilſon kommen Seine neueſte Beſchimpfung Deutſch
lands en der g Nichtachtung des Roten Kreuzesrichtet ſich ſelbſt Gerade in jüngſter Zeit iſt naghgewieſes

worden daß Amerika ſeine Flieger unter der Flagge desRoten Kreuzes entſendet

Die Entente proteſtiert
Ein Proteſt bei der rumäniſchen Regierung
WTB Jaſſy 20 Mai Havas Die Geſandten der

Entente Mächte proteſtierten bei der rumäniſchen Regierung
gegen den Artikel 1 des Bukareſter Vertrages der den inter
nationalen Abmachungen über die Donanſchiffahrt deren
Signatarmächte ſie ſind zuwiderläuft da dieſe
einem allgemeinen Frieden nach einer Verſtändigung unter
allen beteiligten Mächten geregelt werden könne

als
Weibe der zerflatterte wenn er ihn ſcharf ins Auge faſſen
wollte und dann war er doch wieder da Ein unheimlicher
drohender Schatten

Eine Eule ließ von einer knorrigen Eiche am Wege ihren
Klageruf erſchallen ſo jäh und durchdringend daß Lore ent
ſetzt zuſammenfuhr Sie war ganz blaß und zitterte Jetzt
hatte ſie wieder den ſchweren abweſenden Blick wie damals
als ihm Lady Macbeth einfiel

Lore ſagte er leiſe und bittend kannſt du mir nicht
Vertrauen ſchenken Kannſt du mir nicht alles alles ſagen

Sie lachte ein hartes trockenes Lachen
Wozu Es hat keinen Zweck Familiengeſchichten

gehen andere Außenſtehende nichts an
Mich geht alles an Jch bin kein Außenſtehender Jch

dein Schutz und dein Halt ſein und alles mit dir
ragen

Danke ich brauche keinen Schutz Die Beſchützer werden
immer unſere Tyrannen

Kann ich nichts für dich tun
Wenn Sie mir einen Gefallen tun wollen ſchweigen

Sie über die heutige Begegnung

l Je gehe 3AUnd nun leben Sie wohl Jch gehe hier den nächſten
Weg am See entlang nach Hauſe Es iſt nicht nötig daß
man uns zuſammen ſieht Ebernitz machte heute Bemerkungen
über Jhre Beſuche bei mir

Gib mir ein Recht auf dich Dann hören dieſe Rück
ſichten auf

Lore antwortete nur mit einem ungnädigen Blick und
Fs Er ſtand hinter einem Vaum und ſaß P nach bis

hre Geſtalt im Dämmernebel verſchwand als ſei ein Vor
hang hinter ihr gefallen

Fünfzehntes Kapitel
Doktor Bendler hatte zurzeit viel Kranke in Radeland

und Umgegend denn es herrſchten die üblichen Herbſtkatarrhe
und Jnfluenza Aber er war ſich klar darüber ſeine
r Patienten die ihm am meiſten Sorge und

machten waren Nadine Ebernitz und Käte
n

i beidenu en 5 u wie er das Uebel anfaſſenen wenig Nadine blieb

age nur in

Die Geſandten machten außerdem alle Vorbehalte hin
ſichtlich der Folgen der vorläufigen Regelung die bis dahiv
angewendet werden ſoll

Der Gerichtshof über öden Exzaren
Aburteilung in Moskau

WTB Petersburg 20 Mai Das als Naſche Slowo
wieder erſcheinende Rußkoje Slowo meldet aus Moskau
Eine bolſchewiſtiſche Kommiſſion unter dem Vorſitz Krylenko
iſt als Gerichtshof über den früheren Zaren eingeſetzt worden
gegen den Anklage auf Verurſachung eines Staatsſtreiches
ur Aenderung des Dumawahlgeſetzes ſowie auf ungeſetzliche
erwendung öffentlicher Gelder und auf andere Vergehen

erhoben iſt Eine Eskorte lettiſcher Schützen iſt nach Tobolsi
e worden um den Exmonarchen nach Moskau zu

nungen

Minenwerfer am Kemmelberg
Von Leutnant der Reſerve Seyd

Wie viele Höhen und Berge ſind im Laufe des Kriege
als heiß umſtrittene Punkte der Weſtfront ſchon im Heeres
berichte genannt worden Sie wurden genommen oder ver
loren je nachdem ſich die Wagſchale des Kriegsgottes neigte

Der Kemmelberg der dem Gegner die Beobach
tung in den Douve Grund bis über die Höhenzüge bei
Nieuwekerke weit hinein ins flandriſche Land geſtattete war
feſtungsartig ausgebaut und mit Maſchinengewehren geſpickt
Der Feind hielt ihn für uneinnehmbar Der Ausſichtsturm
der einſt auf dem Kemmel erbaut wurde um friedlichen Ein
wohnern die Schönheiten ihres Landes zu offenbaren hat
den Feinden des Friedens einen Platz für neue Verwüſtunger
und Greuel gewieſen

Jn Nacht und Nebel bringen zahlloſe Wagen Munition
n Munition mit ſtärkſter Sprengladung Minen

urch Nieuwekerke geht die Fahrt raſſelnd und holpernd
Ziegel und Steine des Trümmerdorfes knirſchen unter den

gen ein Schatten zwiſchen ihm und dem geliebten z durch Sport und moderne abgehärtete Lebensweiſe zäh und

Sandig ſie litt nur jetzt an Appetitmangel und
Schlafloſigkeit

Oft verweigerte ſie die Nahrung ganz da ihr Magen
aber ganz geſund war wie jedes andere Organ konnte die
Urſache nur ſeeliſch und nervös ſein

Sie ſah ſeine Beſuche immer noch gern aber er durfte
nicht zureden und ermahnen dann wurde ſie eiskalt und
ſchweigſam Medikamente verweigerte ſie energiſch und er
war nicht ein Arzt der das Heil von Medizinen erwartete
Er machte die verſchiedenſten Verſuche ihr wieder ehe
am Leben abzugewinnen doch bis jetzt faſt ohne Erfolg

Sie hatte zurzeit nur einen Gedanken das war ein Denk
mal für Heiner Seine irdiſchen Ueberreſte waren in der
Famiilengruft auf dem Majorat des Onkels beigeſetzt dort
konnte ſie i kein Grabdenkmal ſetzen Es ſollte ſo war
es ihr Wunſch an der Stelle wo er den Tod gefunden eine
kleine Kapelle gebaut werden mit einem VBildwerk oder Ge
mälde von Künſtlerhand zu ſeinem Andenken Es ſollte
durchgeholzt werden ſo daß man von der Kapelle den Blick
auf den See hatte und ſie wollte den Marmor ganz
mit blutroten Kletterroſen überranken Rings umher nichts
als rote Roſen Jn dieſer Kapelle wollte ſie ſelbſt einſt be
graben werden an der Stelle wo er den Tob erlitten da
ſie den Platz an ſeiner Seite im Erbbegräbnis doch nicht
haben konnte Ein Reim von der Dichterin Lulu Strauß vor
Torney war ihr dabei im Sinn

Pflanzt rote Flatterroſen für mich im Friedhofsgrund
So rot wie ihre Blüten war meines Liebſten Mund
Die ſollen Allſommers wieder in voller Blüte ſtehn
Und blühen drei lachende Tage und dann im Winde ver

wehn

Konrad Ebernitz war ſofort bereit den Wunſch ſeiner
unglücklichen Tochter zu erfüllen und tat die nötigen Schritte
ihn zu verwirklichen Seitdem kam wiederholt ein Architekt
von Ruf zu ihr mit dem ſie Pläne und Zeichnungen beſich
tigte und beriet Es war nicht leicht ſie zu befriedigen ſie
wollte etwas ganz Beſonderes und fragte nicht nach den
Koſten Es handelte ſich nun noch darum den Künſtler und
das Kunſtwerk zu wählen und das war die am ſchwerſter
zu löſende Frage

Fortſetzung folgt



Rädern in den Kellern und in den der Vorgärten
die ſchweren Gasſchwaden der lehten Vergaſung Tot

4 r h von den rer t regeliegt r vor kurzem ſo har mpfe geſehenu An den Straßen das V der Flucht enniſhe r
tilleriemunition Vekleidungsſtücke Tote

Eine halb ausgebaute engliſche Artillerieſtellung nimmt
zie Minenwerfer auf Schnell wird ein Graben gezogen
um die Bedienungsmannſchaft einigermaßen gegen das un
aufhörlich peitſchende Gewehrfeuer und die krachend ein
chlagenden Granaten der nellfeuerkanonen zu ſchützen
Raſenwände werden aufgeſetzt um ungehindert vom Jn
fanteriefeuer z arbeiten Und während Werfer und Muni
lion auf dem dämpfenden Raſenteppich herangezogen werden
geht eine Erkundun eilung vor um die Verbindung mit
rer Jnfanterie aufzunehmen Aus den Hecken und dem
Wieſengrunde ruft man den Vorgehenden das Halt wer
da entgegen und die Erkundung geht taſtend bis an die
Straße Dranveter Lindenhoek heran wo die Gegner dicht
zoreinander liegen und die engliſchen Leuchtkugeln hell
leuchtend über den Linien treiben

Dann geht es ſtill zurück Nun iſt der Gr
offizier mit der Lage vertraut und gibt den re ie
letzten Anordnungen prüft Wind und Wetter und ſtellt die

h ein
iefgrün breitet ſich der Wieſengrund des Douve Baches

nit a zahlloſen en und Buſchreihen blau von
Radelwald beſtanden liegt im Hintergrunde der Sattel des
Kemmels Da pfeifen die erſten Salven der Feldartillerie
hinüber die ſchweren Kaliber folgen nach und bald iſt der
Berg in r und Rauch gehüllt Dann ſteht an ſeinem

uße die erwand mächtige Fontänen ſpritzen hoch Die
inenwerfer ſind an der Arbeit Gerade n kann der Be

obachter erkennen daß die Schüſſe gut im Ziele liegen da
wankt das Gemäuer ſeines Beobachtungsſtandes und
praſſelnd ſtürzen Steine und Kalk Eine ſchwere Granate
ging ins Gehöft neue folgen der Luftdruck benimmt den
Atem und der Lärm macht taub Jn den Werferſtellungen
knattern Maſchinengewehrkugeln an die Schutzwände rings
herum ſchlagen die Briſanzgranaten ein Aber der Pionier
weiß um was es geht Eine Mine nach der anderen ſtößt
er aus dem Rohre und läßt ſie zum Gegner torkeln

Noch liegt die Rauchwand auf der feindlichen Stellung
Man gibt weiteſte Entfernung Da bricht die Jnfanterie
vor und überrennt die Gräben

Die erſten Gefangenen kommen herüber Sie ſind kaum
m ganzen Leibe zitternd entfliehen ſienoch Mencſchen

dieſer Hölle Weich geworden und mitteilſam durch die
Schrecken denen er glücklich entronnen iſt erzählt ein
19jähriger Franzoſe daß er ſchon vier Jahre lang den furcht
baren Krieg mitgemacht hat und bitter fügt er hinzu La
zuerre aux Anglais Laßt den Krieg den Engländern

Und was Engländer und Franzoſen in ihren großen
Materiulſchlachten nicht erreichten deutſches Material und
deutſche Präziſion in der Hand deutſcher Männer erſchüttert
die Stellungen und bahnt den Weg zum Siege

Die Reſerve Armee Fochs iſt geweſen

Bern im r n Wo 7 echt kg wer Frnim Weſten laſſen e r deno n weiteren Gang der deutſchen zu Mankann aber mit Sicherheit annehmen d emals als ſo
wichtig hingeſtellte Reſervearmee Fochs durch taktiſche Aus
hilfsmannſchaften in den letzten Wochen ſo völlig aufgeriebenwurde daß nicht mehr viel von ihr vorhanden ſt Der beſte
Beweis iſt der Umſtand daß an allen kritiſchen Stellen nach
wie vor franzöſiſche Diviſionen in den Kampf geworfen wer
den die allerdings die äußerſt bedrängte ſtrategiſche Lage der
Engländer nicht zu beſſern vermochten Außerdem iſt die
franzöſiſche Front im Kemmelgebiet neuer
dings noch mehrund mehr abgebröckelt Jm allge
meinen ſieht es ſo aus als ob die Entente die Jnitiative
nicht wieder auf ihre Seite bringen kann Jedenfalls zeige
die Tatſache vaß es mit der Abnahme der deutſchen Kraft
nichts ſei und man kann im Gegenteil beſtimmt für die nächſte
Zeit auf eine neue machtvolle Kraftleiſtung der deutſchen
Heere rechnen

Das öſterreichiſche Kaiſerpaar in
Konſtantinopel

Empfang durch den Sultan
WVTB Konſtantinopel 19 Mai Millimeldung Das

öſterreichiſche Kaiſerpaar traf um 4 Uhr nachmittags hier ein
und wurde vom Sultan den kaiſerlichen Prinzen dem
Großweſir und anderen Hof und Staatswürdenträgern emp
fangen Auf der Fahrt zum Yildizpalaſt wo die hohen Herr
chaften es waren der Kaiſer und die Kaiſerin
Hegenſtand begeiſterter Kundgebungen Nachdem der Sultan
rm Rildizpalaſt ſeinen Gäſten den Willkommengruß entboten
hatte verabſchiedete er Das Herrſcherpaar empfing hier
auf den PrinzenThronfolger Zia Eddin den Großweſir den
Khediven von Aegypten u a Nach der Vorſtellung der tür
kiſchen Hof und Staatswürdenträger wurden dem Monarchen
u a der deutſche Botſchafter vorgeſtellt

Empfänge bei Kaiſer Karl
NTB Konſtantinopel 21 Mai Nach der Ankunft im

MRldizpalaſte ſtattete Kaiſer Karl den kaiſerlichen Prinzen
Beſuche ab während Kaiſerin Zita die Beſ der kaiſer
lichen Prinzeſſinnen und der Gemahlinnen der Miniſter
empfing Um 5 nachmittags fand im Botſchaftsgebäude
in Pera ein Empfang der öſterreichiſchen und ungariſchen
Kolonie ſtatt Konſul Herzfeld hieit an den Kaiſer eine

r rache Der Kaiſer erwiderte teils in deutſcher
teils in ungariſcher Sprache und äußerte ſeine Genugtuung
über die ihm zum Ausdruck e Gefühle Die Worte
des Kaiſers wurden mit ſtürmiſchen Hoch und Eljenrufen
aufgenommen Sodann erfolgte die Vorſtellung der Spitzen
der öſterreichiſchungariſchen Kolonie und ihrer Damen Hier
u der Kaiſer und die Kaiſerin im Botſchafter
palais die hier weilenden ö nen en Offiziere
und ihre Damen Bei der Ankunft und beim Verlaſſen der

n bereitete das zehlreiche Publikum dem KaiſerpaareBo
begeiſterte Huldigungenm e and im DolmarrBagſchePalaſte ein Mahl

im engeren Kreiſe ſtatt wobei der Sultan zwiſchen demKaiſer und der Mi eit ſaß 4

Das bayeriſche Königspaar reiſt nach Wien und Sofia
München 21 Mai Der König und die Königin vonBayern werden ſich am 31 Mai nac Wien begeben um den

offiziellen Beſuch des öſterreichiſchen Kaiſerpaares dort zu er
widern Der König begidt ſich vorausſichtlich dann von Wien
zum Beſuch des Königs von Bulgarien nach Sofia

Wie zu dieſer Meldung von W T B feſtgeſtellt wird iſt
eine Reiſe nach Sofia zur Zeit nicht in Ausſicht genommen

die Kämpfe an der Paläſtinafront
WTB Konſtantinopel 20 Mai Amtlicher Tagesbericht

Paläſtinafront Jm allgemeinen Ruhe bis auf rege Artillerie
tätigkeit auf einzelnen Teilen der Front Die am 17 Mai
bei Dſchardun geſchlagenen Rebellen erlitten dort eine
ſchwere Niederlage Jhre Verluſte betragen mehr
als 200 Tote Zwei Offiziere 14 Mann wurden gefangen
genommen Viele Waffen und Munition fielen in unſere

Auf den übrigen Fronten keine Ereigniſſe von Bedeu
ung

Marghiloman über die Lage Rumäniens
Die Unterſtützung der Mittelmächte

WTB Bukareſt 21 Mai Bei dem Mahle das der
Kommandant der erſten rumäniſchen Armee Ceneral Gri
gorescu zu Ehren des Miniſterpräſidenten Marghiloman
in Jaſſy gab verſicherte Grigorescu die rumäniſche Armee
ſei davon überzeugt daß Marghiloman den beſten
Frieden erhalten habe der unter den gegebenen Um
ſtänden zu bekommen geweſen ſei Es ſei einer der größten
diplomatiſchen Erfolge der die Hoffnung rechtfertige daß
Marghiloman nunmehr das Land auf gutem Wege
vorwärts führen werde Jn der Antwort wies Mar
ghiloman darauf hin daß die Armee unvorbereitet auf der
unſinnig langen Front von 400 Kilometern in den Kampf
getreten ſei Sie habe aber ihre Pflicht getan Mit Hin
weis auf die Erwerbung Beßarabiens betonte Marghilo
man daß dieſes Land nicht in Kiſchinew ſondern bei den
Friedensver handlungen in Bukareſt erworben worden ſei Marghiloman verſicherte ſchließlich
ſeinen Zuhörern daß ohne die Unterſtützung Oeſter
reich Ungarns und Deutſchlands Rumänien
nicht um 3 Millionen Menſchen und 45 000 Quadratkilometer
reicher geworden wäre

Kornilows und Alexeſews Ende
Bericht eines Augenzeugen

Ein deutſcher Soldat der kürzlich aus ruſſiſcher Gefangen
ſchaft zurückkehrte ſchreibt der Voſſ Ztg über das Schickſal
des Generals Kornilow

Als Augenzeuge der Vorgänge bei Nowotſcherkaſtk die ſich
zwiſchen Bolſchewiki und Kadetten abſpielten iſt es mir mög
lich ein klares Bild zu geben Am 25 Februar d J wurde
die Stadt abends 5 Uhr von den Kadetten übergeben Am
26 Februar wurde General Kornilow morgens zwiſchen 9
bis 10 Uhr feſtgenommen und in der Nähe des Bahn
hofs auffreiem Feld erſchoſſen Kurze Zeit darauf
wurde auch General Alexejew r unddirektamBahnhoferſchoſſen bei leterem Vorgang
war ich ſelbſt dabei Die Armee der Kadetten war nur 10 000
Mann ſtark und ſie zog ſich gegen Staritſcherkaſk das 35
Kilometer entfernt liegt zurück

l en

Deutſche Landung auf Björkö
Paris 20 Mai Nach einer Havasmeldung aus Peters

u haben die Deutſchen Björkö im finniſchen Meerfuſen
etzt

Es ſei daran erinnert daß vor Björkö eine Zuſammen
kunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem früheren Zaren ſtatt
gefunden hat

Weitere holländiſche Fiſchdampfer von
Engländern aufgebracht

W B Rotterdam 21 Mai Wie dem Nieuwe Rotterd
Courant aus Mmuiden berichtet wird ſind außer dem Fiſch
dampfer Otranto noch der Fiſchdampfer Derika 12
Holland Pan Pax und Urania nach England auf

gebracht worden Die Schleppboote Weſtſchelde Sch 50
und Eliſabeth m Nr 162 werden ſeit Sonnabend vermißt
Nach einer anderen Meldung aus Ymuiden iſt der Logger
M A 117 am Sonntag abend von einem Krieggsſchiffe

t einem engliſchen Torpedobootzerſtörer überfahren
worden

Die neue Aufruhrbewegung in Jrlanö
Deutſchland ſoll wieder die Urſache ſein

London 21 Mai Der Dubliner Berichterſtatter der
Times meldet Seit einigen Monaten laſtet die Kenntnis

von dieſer neuen Verſchwörung auf dem Lande wie ein Alp
Zahlreiche greifbare Beweiſe liegen dafür vor Die Privat
häuſer wurden planmäßig zwecks Erbeutung vonWaffen geplündert Große Mengen Melinit ſowie
andere hochgradige Exploſivſtoffe wurden aus Steinbrüchen
und Lagerhäuſern geſtohlen Die Polizei wurde am hellen
Tage angegriffen und ihrer Gewehre be
raubt An einigen Orten rühmten ſich die Redner öffent
lich der kommenden Niederlage der Alliierten und der
Rettung des unabhängigen Jrlands Kein
vernünftiger Menſch zweifelte daran daß eine Agentur oder
Agenturen darauf hinarbeiten unter dem überaus un
wiſſenden Volke eine Stimmung hervorzurufen aus der
irgend etwas erwartet werden könnte Der Auſſtand von
1916 wurde von Deutſchland angeſtiftet Alle iriſcher
Loyaliſten ſind ſeit langem davon überzeugt daß Deutſch
land im Grunde die Unruhen hervorgerufen
hat Man nimmt an daß die irländiſche Regierung wirk

Beweiſe für das Beſtehen einer deutſchen Verſchwörung
ha

Die Jingoblätter haben grauſige Schilderungen über die
uſtände in Jrland gegeben um die Stimmung gegen Jr

und die Ausführung dirr
utigſten Unterdrückungsma men als gerechtf t5 Deutſchland wieder herhalten J

uſtellen Natürlich mu
uld dafür tragen ſoll wenn England wie ſo oft ſeinen

Blutdurſt an Jrland ſtillt

wie Amerika ſein Kaiſergeſchenk zurückgidt
g 21 Mai Das Standbild Friedrichs des Großen

das der deutſche Kaiſer 1904 der Regierung der Vereinigten
Staaten zum Geſchenk gemacht hatte ſoll wie die Times
meldet eingeſchmolzen und zur n von Munition ver
wendet werden die von amerikaniſchen Truppen im Kampf
gegen Deutſchland benutzt werden ſoll

Was wir Lichnowsky verdonken
Jmmer deutlicher zeigt ſich der Schade den Lichnowski

anßerichtet hat Jm Anſchluß an die vom Herrenhaus er
teilte Ermächtigung zur Strafverfolgung des Fürſten Lich
nowsky führt Muſſolini im Popolo Jtalia u a aus

Die Lichnowskyſche Denkſchrift iſt von grundlegender Be
deutung für die Frage der Verantwortung an der Entfeſſelune
des Weltkrieges Sie iſt eine glänzende Rechtfertigung der Frie
densliebe der engliſchen Politik Was bleibt nach den Lich
nowskyſchen Enthüllungen noch übrig von der famoſen Ein
kreiſung Deutſchlands Richts rein nichts als die deutſche
Lüge Lichnewsky weiſt zur Evidenz daß Deutſchland
mit aller Gewalt auf den Krieg um jeden Preis hingearbeitet
habe und ſich daher nicht wundern dürfe wenn die geſamte feind
liche und neutrale Kulturwelt die volle Verantwortung für den
Krieg einzig und allein Deutſchland aufbürde Deutſchland

meint Muſſolini in den Augen der Welt i ie in
merika und England ſo müſſe auch in Jtalien die Lichnowskyſche

Denkſchrift die allergrößte Verbreitung finden Das Land und
die Schützengräben ſollten damit überſchwemmt werden Ein
beſſeres Mittel zur Hebung der Widerſtandskraft und des Willen
zum Siege als dieſen unwiderleglichen Beweis für die Gerechtig
keit der Sache des von Deutſchland meuchlings überfallenen Ver
bandes könne es nicht geben
z Kommentar überflüſſig

Deutſches Reich
Der Kaiſer an die alten Krieger

Berlin 21 Mai Auf das Huldigungstelegramm de
Preußiſchen Landeskriegerverbandes iſt nachſtehendes Tele
gramm des Kaiſers eingelaufen

Großes 20 MaiDer treue Gruß des Deutſchen Kriegerbundes und de
Preußiſchen Landeskriegerverbandes hat Mir beſondere
Freude gemacht Wir danken unſere Siege den kriege
riſchen und ſittlichen Tugenden des deutſchen Heeres die
ſich ſtärkend und ſtählend auch in der Heimat bewährt haben
Mit voller Zuverſicht dürfen wir der weiteren Entwicklung
entgegenſehen Jn den nächſten Jahren harren unſer
große und ernſte Heimatsaufgaben Zu ihrer
Löſung brauche ich die zuverläſſige Unterſtützung
ſelbſtloſer und pflichttreuer Männer denen
das Wohl des Vaterlandes Hetzensſache iſt Jch weiß daß
Jch dabei auf die alten Soldaten zählen darf Sie werden
den Geiſt des preußiſchen und deutſchen Heeres den Geiſt
Meines in Gotte ruhenden Großvaters auch in die d den
Krieg veränderte Welt hinübertragen und den i
bilden auf dem wir die Zukunft des Vaterlandes auf
bauen Gott ſegne unſer herrliches kampferprobtes Volk

Wilhelm I R
Erweiterung der Angeſtelltenverſicherung

Die rung erſtreckt ſich bekanntlich au
ein jährliches Arbeitsverdienſt bis zu 5000 Mark nde
der Angeſtellten haben vorgeſchlagen dieſe Summe auf 8000
Mark zu erhöhen Das Direktorium der Reichsverſicherungs
anſtalt war der Anſicht daß eine derartige Erhöhung nur ale
Kriegsmaßnahme in Betracht käme um Härten i der
Verſchiebung der Einkommensverhältniſſe während des Krie
ges auszugleichen Es ſollte eine Vundesratsverordnung be
antragt werden daß verſicherte Angeſtellte dex höchſten Klaſſedarin verbleiben auch wenn ihr Zeheevarbats verdient bts

zu 6000 Mark ſteigt Der Verwaltungsrat der Angeſtellten
verſicherung ſetzte jene Grenzen nach mehrfachen Verhand
lungen einer Nachrichtenſtelle zufolge auf 7000 Mark feſt
Es ſollen zwei neue Gehaltsklaſſen eingeführt werden
wenn die erhöhte Einkommensgrenze als dauernde Ein
richtung bleibt Die Erhöhung ſoll durch die Entwertung
des Geldes begründet werden Der Monatsbeit würdebis 6000 Mark 33,60 Mark bis 7000 Mark 20 Mart be
tragen

halle und Umgebung
Halle den 22 Mai 918

Mehr Selbſterziehung auf der Straße
Wohl die wenigſten Menſchen ſind ſich ſtets deſſen be

wußt duß es die Rückſicht auf die Allgemeinheit bedingt mehr
auf ſich ſelbſt zu achten und ſich ſtets ſo in der Gewalt zu haben
daß man nichts tut was die andern be eiligen und ſchä
de könnte Jnsbeſondere werden Grundſätze der
öffentlichen Geſundheitspflege meiſt derart in den Wind
ſchlagen daß es ganz iß nicht das Verdienſt des verehr
lichen Staatsbürgers iſt wenn nicht e ädlichere Wir
kungen entſtehen als das gemeinhin der zu ſein pflegt
Am wenigſten nimmt man ſich auf der Straße in Man
tut dort mancherlei was nachteilig oder zumindeſt läſtig iſt
oder unterläßt allerlei was Gutes wirken könnte Warum
Weil man zu wenig Selbſterziehung übtDer eſhähte Leſer rümpfe nicht ärgerlich die Naſe weil

wir ſie ein wenig mit moraliſchen Bedenkl ten kitzeln
Aber er urteile ſelbſt Wer achtſam auf der Straße ſeines
Weges zieht ſieht daß die Bürgerſteige wie der rdamm
da und dort mit zahlloſen Glasſplittern eut ſind

n Friedenszeiten wurden ſolche gefährlichen Splitter als
ld entfernt doch heute kümmert man i

weil offenbar nicht die erforderliche l von Straßen
reinigern vorhanden iſt Nun wird aber und das mit Recht
immer und immer wieder das Ba n empfohlen weil
es Schuhwerk erſpart und weil es zudem abhärtend u
eſundheitfördernd wirkt Wie gefährlich aber Glasſplitter

die Barfüßele ſind das kann jeder ſelbſt
gilt alſo daß in gewiſſer e vo

polizei nicht nur von den hierfür beauftragten Beamten
dern von den Straßengängern geübt wird Vielleicht rühren
die meiſten Glasſcherben von Kinde ErwachAber der a n Pigr Erwachſenea iten auf de h 2e Vielledie mehlreichſte Torte an er in

e e e e e e eer zArt nicht verhindern aber die ſich von jeder Kerehtwortune
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frei fühlenden Uebeltäter veranlaſſen konnen daß ſie die
Folgen ihres Mutwillens oder ihrer Fahrläſſigteit veſeitigen
und ſo verhüten daß Varfußgänger ſich verletzen

Und wie in dieſem einen Falle ſo ſollte man überall
ſeine Augen haben Das Wort Dieſe Anlagen ſind dem all
gemeinen Schutze empfohlen ſollte praktifch geübt werden
Wie oft aber ſieht man Kinder durch die Anlagen kriechen
ſieht ſie Zweige brechen Blüten vernichten Die häusliche
Zucht liegt ſehr im Argen weil der Vater im Kriege die
Mutter in der Werkſtatt arbeitet oder das ſoll auch vor
kommen im Kaffeehauſe ſitzt So ſind die Kinver mehr
und mehr ſich ſelbſt überlaſſen und verfallen auf auerlei
Dummheiten Hierfür muß der Erwadſſene einen Vlid haben
und für ſich und die Allgemeinheit die nötige Nutzanwendung
ziehen

Darum mehr Solbſterziehung auf der Straße 9

Calais Dover Der Ortsgruppe Halle des
Flottenhundesdeutſ her Frauen iſt es gelungen
den durch ſeine früheren Vorträge rühmli bekannten
Privatdozenten von der Univerſität Berlin Dr Speth
mann für einen Vortrag zu gewinnen deſſen Gegenſtand
augenblicklich im Vordergrunde der Aufmerkſamkeit ſteht
Der Redner wird die Hörer vom Weſtende der flandriſchen
Küſte über Calais Boulogne bis an die Somme Mündung
ühren und an der nküſte von Dover bis Brighton Auch
das Hinterland vom Artois und der Picardie und die Ver
kehrslinien von Paris nach London fallen in das Gebiet
des Vortrags Ueber die Straße von Dover mit ihren Tiefen
und Abſperrungsmöglichkeiten über die wirtſchaftliche und
politiſche Bedeutung der freien Kanalfahrt wird der Ge
ſehrte der durch vielfache Reiſen in England mit dieſen
hältniſſen ſehr vertraut ſ Aufklärung geben 90 meiſt nöch
nicht veröffentlichte Lichtbilder dienen zur Veranſchaulichung
Der Reinertrag des Abends wird Marineheimen und Laza
retten zugeführt Der Vortrag findet ſtatt am 27 Mai
abends 84 Uhr in den Thaliaſälen Eintrittskarten zu
1,50 Mk für Mitglieder zu 1 Mk ſind zu haben in der
Lippertſchen Buchhandlung M Riemeyer Gr Steinſtraße

Provinzial Nachrichten
Rietleben 21 Mai Auszeichnung Der GefreiteMax Grauert erhielt für Tapferkeit vor dem Feinde im Weſten

die Reußiſche e n mit Schwertern Das Eiſerne
Kreuz erwarb er ſich im Jahre 1917 Das Eiſerne Kreuz
erwarb im Oſten Landſturmmann Bruno Schulze von hier

Merſeburg 21 Mai Verſchiedenes Eine zeit
gemäße Warnung an die Obſtpächter des Kreiſes erläßt der Kgl
Landrat Es heißt darin Da in dieſem Jahre die Hartobſterträge
vorausſichtlich wieder wie im vergangenen Jahre zur Marmeladen
erzeugung erfaßt werden warne ich die Obſtpächter in ihrem
eigenen Intereſſe davor allzu hohe Pachtpreiſe zu bieten Der
Magiſtrat hat beſchloſſen den im Städtiſchen Krankenhauſe be
ſchäftiuten Schweſtern für die ihnen zuſtehende Ferienzeit 60 Mk
Feriengeld zu gewähren Bei einem nächtlichen Ein

in Leung wurden drei Ziegenböcke und ſechs Gänſe er
eutet

Eilenburg 21 Mai Große Diebesbeute Jn der
Nacht zum 18 d Mts ſtatteten Spitzbuben der Molkerei Lie
mehna einen Beſuch ab Sie erbrachen zwei Geldſchränke ent
nahmen ihnen die Kupons von 30 000 Mark Kriegsanleihe die

e Ton e a surück hin c rig ner durch u tgeſtellt we muß uaußerdem 25 Pfund Butter Den hatten die Diebe

Suhl 21 Mai Verkehrsprojekte Wie im Ge
meinderat mi ilt wurde iſt beabſichtigt den Schwarzwaſſer
weg von der aße bis in die Lauter führend zu einer
Straße auszubauen Der Plan iſt ziemlich großzügig und würde
erhebliche Koſten für die Stadt verurſachen hier treten aber die
induſtriellen Anlieger ſo ſtark mit Beiträgen ein daß die Stadt
nicht viel aufzuwenden braucht Dieſe Straße foll den Namen
Hindenburgſtraße führen Bei dieſer Gelegenheit ſkizzierte der

Erſte Bürgermeiſter den Bau der in Ausſicht genommenen Stadt
und Güterbahn die nicht nux Goldlauter und Heidersbach ſondern
auch Heinrichs und andere Orte mit Suhl verbinden ſoll um den
Verkehr zu heben Der Bau der Bahn verurſacht einen Koſten
aufwand von ungefähr 3 Millionen Mark

Langenſalza 21 Mai Kunſtgeſchmack Merkwürdige
Zuſtände ſcheinen ſich in unſerer Stadt herauszubilden Während
in letzter Zeit Theateraufführungen von mittelmäßigen oder
minderwertigen Geſellſchaften meiſt ſo zahlreich beſucht waren
daß kein Platz mehr zu finden war mußten Kräfte wie die Mei
ninger Hofſchauſpieler ihr angekündigtes Gaſtſpiel abſagen da
der Vorverkauf ein ſehr ſchlechtes Ergebnis aufzuweiſen hatte

Oſterfeld 21 Mai Aus Rußland kam ein ſchönes
Stück Speck hier an das Freude machte Schön geräuchert tadel
los fett friſch und nicht zu teuer Das Pfund acht Mark
Aber beim Zerteilen entdeckte man es war hobl und feſt mit
Salz ausgeſtopft

Vermiſchtes
Beſtrafter Kiederſegen Jn der Nummer 51 der amtlichen

Anſtellungs Nachrichten findet ſich folgende Anzeige
Zum 1 Oktober iſt die Stelle eines verheirateten Hof

verwalters zu beſetzen der die Erledigung von Amts und
Hutsvorſtehergeſchäften mit zu beſorgen hat Kinderloſe
Ehepaare werden bevorzugt Remontedepot Kal
tenau

Das wird in einer Zeit amtlich veröffentlicht in der die
übrigen Behörden ſich den Kopf zerbrechen wie ſie die Geburten
zahl heben können

Von der Spielgefährtin in Brand geſteckt Am Pfingſt
fonntag nachmittag ſpielten auf dem Straßendamm der Geis
bergſtraße in Berlin eine Anzahl feſtlich gekleideter Kinder
unter denen ſich auch die neunjährige Tochter Frida des Jn
ſtallateurs Kru ski in der Geisbergſtraße 21 wohnhaft
befand Das eriet während des Spielens mit der
ſechsjährigen Urſula Groß in Streit der ſchließlich in Tätlich
keiten ausartete Die kleine G entfernte ſich darauf und kam
nach kurzer Zeit wieder zurück trat dicht an die kleine Kruſiakowski heran und warf plötzlich ein brennendes Streichholz

auf das leichte Gewand ihrer Spielgefährtin Jm nächſten
Augenblick its ſtand Frida Kruſiakowski in Flammen
Ein Gaſtwirt der den Vorgang mit angeſehen hatte lief mit
einer Decke dem in ſeiner Angſt e Kinde nach
und konnte es vor dem elterlichen Geſchäfte erreichen zu Bo
den werfen und die erſticken i Schweſtern und
ein ſchnell ding Arzt konnten die erſte Hilfe leiſten

e hatte e 7 rte a s ertorium Die ine roß erzählte ſpäter daß
kee von h S ten Habe Sieum deren ſchönes vermchten ernat antun wolen

befriedigend

V e
Bei einer Kahnfahrt die vier ſunge Leute auf dem Kle

M ſchi ner See im Kreiſe Flatow unternahmen kenterte das
Boot Drei Perſonen die 18 Jahre alten Bernhard Zabo
rowſti Bernhard Milske und Franz Golla ertranken Der
Bruder Zaborowſkis rettete ſich durch Feſthalten an dem
Fahrzeug

Von einer greoen Feuersbrunſt wurde in Göteborg der
Stadtteil Hulmans Holme heimgeſucht die faſt den ganzen
Stadtteil mit den Gebönden und dedeutende Larenlagern
e teilweiſe unerſetzlich ſind zerſtörte Jn einem Packhauſe
fielen 100 Tonnen Maſchinenöl den ammen zum Opfer
Der Materigiſchaden iſt ſehr vedeutend

Letzte Depeſchen

Ueue päpſtliche Friedensaktion
Haag 21 Mai Privattelegramm Das Nieuwe

Bureau erfährt aus Rom Der am Pfingſtſonntag in der
ſixtiniſchen Kapelle in Rom zum Biſchof geweihte holländiſche
Geiſtliche oan Roſſen wird wahrſcheinlich demnächſt im Auf
trage des Papſtes die neutralen europäiſchen Länder bereiſen
Man vermutet in katholiſchen Kreiſen Hollands daß es ſich
hierbei um eine neue Friedensbewegung handelt

Spaniſche Militärforöerungen
Vern 21 Mai Privattelegramm Die Correſpon

denza militaria das Organ der ſpaniſchen Militärjunten
ſchreibt Wenn Gibraltar und Tanger nicht an Spanien aus
geliefert würden werde dieſes ſich nach dem Kriege den
Zentralmächten anſchließen

Die Slawen Kunögebung in Prag
Wien 21 Mai Privattelegramm Nach Meldungen

aus Prag haben an den hochverräteriſchen Kundgebungen
der Slawen Oeſterreichs im tſchechiſchen Nationaltheater in
Prag auch eine Anzahl Funktionäre der Stadtgemeinde Prag
teilgenommen Gegen die beteiligten Beamten wurde das
Verfahren auf Entfernung aus ihrem Amte eingeleitet Die
hochverräteriſche Reſolution die in der Verſammlung an
genommen wurde und deren Wiedergabe nicht möglich iſt
ſoll den zum Tode verurteilt geweſenen und von Kaiſer Karl
begnadigten Tſchechen Klofac zum Verfaſſer haben

Amerikaniſches Getreiöe für die Schweiz
Bern 21 Mai Privattelegramm Wie der Bund

vennimimnt iſt in den letzten Tagen der erſte der von Amerika
gemeldeten im Geleitzuge fahrenden vnd für die Schweiz
beſtimmten Getreidedampfer in ſeinem Anlaufhafen an
gekommen

Die Kämpfe um Baku
Bisher 3000 Tote

Baſel 21 Mai Privattelegramm Nach einer Peters
burger Havas Meldung wird aus Baku gemeldet daß die
erbitterten Kämpfe zwiſchen den Muſelmanen und den Sow
jet Anhängern weitergehen Wie die Blätter melden gab
es bisher 3000 Tote und ebenſoviel Verwundete Verſchiedene
Stadtteile ſtehen in Flammen

Die Ablieferung der Herrenkleider
Fwangsmoßnahmen in Sicht

Berlin 21 Mai Privattelegramm Wie gemeldet
wird iſt die freiwillige Ablieferung der Herrenkleider in den
Stadtgemeinden die ihre Bürger zur Ablieferung auf
forderten durchaus hinter den Erwartungen zurückgeblieben
Bei weiterer ungenügender Ablieferung iſt mit Zwangsmaß
nahmen in Bälde zu rechnen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1
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Börſenſtimmungsbild

Berlin 21 Mai Die feſte Grundſtimmung an der Börſe
die ſich wie in der vorigen Woche hauptſächlich auf Jnduſtrie
werte und zwar ſowohl auf die ſchwankenden als auch zu Ein
heitskurſen gehandelten Papiere erſtreckt bleibt auch heute be
ſtehen und brachte für die führenden Werte weitere zum Teil
beträchtliche Kursſteigerungen Dies gilt namentlich von ober
ſchlefiſchen Werten wie Bismarckhütte und Oberſchleſiſche Eiſen
induſtrie Aktien mit Ausnahme der etwas ſchwächer liegenden
Laurahütte Von Rüſtungswerten waren Rheinmetall und Hirſch
Kupfer weſentlich höher Sonſt beſtand noch einige Kaufluſt für
Elcektrizitäts und Kaliwerte Die von Wien abhängigen Papiere
zogen ebenfalls im Kurſe an wogegen Schiffahrtspapiere wenig
verändert waren Petroleumwerte lagen etwas ſchwächer Am
Rentenmarkt iſt nichts verändert

Deviſenkurſe
Berlin 21 Mai

Die amtlichen Rotierungen für elegraphiſche Aus ahlungen ſtelleg
ſich Du heutige Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn
wie folgt

Heute origer Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll
San 100 I 215,50 216,00 215,50 216,00änemark 100 RKr 152,50 153 60 152,50 153, 0
Schweden 100 Rr 162,25 162,75 162 25 162,70Norwegen 100 Kr 159,25 159,75 159,25 159 75
Aen 100 Fr 112,50 112,75 112,50 112,75

tenBudapeſt 100 K 6655 6665 66 55 66 65
Bulgarien 100 Levo 79 00 79 50 79 25 79 75
Konſtanlinope Brief 19 95Geld 19,85

für ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 103,00 Brief 104 00

für 100 Peſetas

Getreſde

Berlin 21 Mai Wie die Berichte vom Lande überein
ſtimmend beſagen iſt der Stand unſerer Saaten im allgemeinen

d Mehrfach iſt beobachtet worden daß der Roggen
bereits anfängt zu blühen auch Wintergerſte iſt ſchon weit in
ihrer Entwicklung vorgeſch ſo daß in wenigen Wochen die
Ernte erwartet werden kann auch in verſchtedenen Teilen
des Reiches Gewitterregen eder ſind ſo wäre allgemein
mehr Feuchtigkeit erwünſcht Jm hieſigen Verkehr blieb es ſtill
Von Sämereien werden Spörgel Seradella und Lupinen zurSäcſel ſind lAusſaat als Friſchfrucht geliefert Heu Stroh und

andauernd knapp Die Zufuhren von Grünfutter bieten u
guten Erſatz Um die Ernte von Schilfheu zu hat das
Kriegsernährungsamt den Preisausſchuß für tter er
mächtigt für grüngeſchnittenes Heu grünes Schilf zum Höchſt
preiſe von 10 Prozent einen Zuſchlag von 2 Mark zu gewähren
wenn dasſelbe vor dem 1 Juli geſchnitten iſt Wetter Schön

Verſtaatlichung der ruſſiſchen Zuckerinduſtrie Die ruſſiſche
Regierung verfügte die Nationaliſierung der geſamten Zucker
induſtrie ſowohl der Fabriken wie auch der Rübenkultur Der
ganze ſeit vier Jahren für Rübenanbau dienende Boden wird
Staatseigentum

Unbeſiegbarkeit der deutſchen Spielwareninduſtrie Zu den
Jnduſtrien gegen die ſich der Wettbewerb unſerer Gegner gan
beſonders ſcharf wendet gehört die Spielwareninduſtrie Faſt
gleichzeitig treffen nun aus Amerika und aus England zwei
Meldungen ein in denen aus Feindesmund die Unbeſiegbarkeit
der billigen deutſchen Spielwaren anerkannt wird Das New

r Wall Street Journal ſchreibt Vor dem Kriege be
errſchte Deutſchland vier Fünftel des Spielwarenmarktes der

Welt ob Deutſchland ſpäter dieſes Geſchäft wieder an ſich bringen
kann jſt fraglich in hölzernen Spielwaren die nirgends ſo billig
hergeſtellt werden können wie in Deutſchland wird es ſeine alte
Stellung wiedergewinnen Jm Jahre 1914 führte Amerika für
9 084 019 Dollar Spielſachen ein davon für 7 718 854 Dollar aus
Deutſchlöand Jm Jahre 1916 führte Deutſchland für 2 375 996
Dollar Spielwaren nach den Vereinigten Staaten aus Jn
Amerika werden viele franzöſiſche Puppen gekauft denn die ein
heimiſchen finden wenig Anklang Japan überſchwemmt Amerika
mit Zeugpuppen wie es überhaupt verſucht im Handel mit
billigen Spielſachen Deutſchlands Stelle einzunehmen Jm
Jahre 1914 gab es in Amerika 290 Spoielzeugfabriken welche
7887 Arbeiter beſchäftigten Auf der vierten engliſchen Muſter
meſſe in London hatte auch die engliſche Spielwareninduſtrie aus
geſtellt Die Engländer geben zu daß die engliſchen Puppen inder Preislage von 50 Pf und 1 Mark noch die gute Verarbeitung
und Zierlichkeit der deutſchen Fabriken ſehr vermiſſen laſſen

Landkraftwerke Leipzig G Die neuausgegebenen 4 Mill
Mark neuen Aktien werden vorausſichtlich bis zum Ende des
laufenden Geſchäftsjahres voll eingezahlt ſein Das Unternehmen
erfreut ſich ſteigender Ueberſchüſſe ſo daß trotz der erheblichen
Kapitalserhöhung mit einem Rückgange der Dividende 5 i
nicht gerechnet wird

Gewerkſchaft Glückauf in Sondershauſen Jm erſten Viertel
jahr 1918 mußte im Januar und Februar infolge Kohlenmangels
etwa ein Drittel der Zeit gefeiert werden Einſchließlich der
Quoten von Glückauf Bebra und Glückauf Berka wurden 50 772,18

Ztr Reinkali umgeſetzt Der Betriebsüberſchuß betrug 402 616
Mark Bei der Gewerkſchaft Glückauf Oſt ergab ſich
in der gleichen Zeit ein Ueberſchus von 101 016 Mark

Amertkaniſche Warenmärkte

Chicago 20 Mai Weizen Mai Juli Sept
Mais Mai 12734 Juli Sept 143 Schmalz Mai 24,87
Juli 24,92 Sept 25,22 Pork Mai 42,30 Juli 42,65 Sept
Rippen Mai 22,85 Juli 23,00 Sept 23,52 Hafer Mai 758
Juli 6816 Sept

Newyork 20 Mai Winterweizen Mais Mehl Zucker
unverändert Kaffee 85

Sw yvm 2 xr m mm

CGewinnanszug der 11 Preußiſch Süddenfſchen
237 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 11 giehungstag 21 Mai 1918

A de N nd zwei gleich hohe Gewinne gefallenwar e Wer ein tiefer in den
bteilungen I und II

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
In der e äähh wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 30 000 Mk 63625
2 Gewinne zu 165 000 Mk 184809
4 Gewinne zu 10 000 Mk 8268 204486
4 Gewinne zu 5000 Mk 983395 218427
658 Gewinne zu 3000 Mk 2562 32667 873846 41624

47465 53500 56418 68696 67898 68904 72869 74914 79789
60990 83919 87258 96908 180563 135272 136776 166902
167176 168578 173626 174267 176080 191468 200821 211414

1868 Gewinne zu 1000 M 780 837 16147 6309 10280
166183 18182 22273 26009 26373 31027 35472 40341 42868
44413 46910 48454 49912 659612 62077 665081 67077 70076
77200 83180 94874 101345 102689 102661 104447 1050967
106963 111466 119911 120126 123807 125301 127941 128016
129242 130211 182509 183669 134329 143579 147838 149778
158847 164277 164726 166393 170377 170514 172264 1746659
189653 190124 191354 192219 197782 199572 207027 207740
211166 216534 222966 223248 224098 228525

210 Gewinne zu 500 Mk 1282 2246 6300 9889 11366
12125 14664 18548 28729 32326 32960 36682 47237 47978
49246 51507 53075 57919 62904 65376 68698 69064 69969
70207 71648 71680 72738 765124 77701 80212 65874 87716
895632 91693 918379 94156 95049 99848 100060 100524 1067209
108768 108940 115269 119564 120244 122019 126678 127134
128996 138824 140214 141405 144157 144319 144767 144937
146309 147703 147810 148940 150256 154370 159126 169667
1610350 161988 163601 164320 164486 164647 167496 166409
169485 170099 174750 182301 184601 186632 187171 193668
194198 194219 1987657 196901 199223 199378 201540 201929
204110 205218 208736 209009 213747 216004 216039 216622
217866 219962 226242 226940 2269657 228919 231029 2383521

In der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mek
gezogen 2 Gewinne zu 40 000 Mk 191147

2 zu 10 000 Mk 11266
6 Gewinne zu 5000 Mk 89675 81804 113788
78 Gewinne zu 3000 Mk 920 30238 31879 32635 40138

40532 465745 52721 54617 59984 617265 66011 78371 67249
90865 983936 966516 105260 107791 109600 118698 114609
118582 130982 132092 1386877 144028 144626 145580 148313
147531 149985 168433 166326 181668 1975651 207658 228063

184 Gewinne zu 1000 Mk 47 25835 52556 6320 9086
14269 14917 16409 19005 20992 28994 24229 24980 25440
27766 28792 28796 29198 32174 82265 37528 38294 40370
2875 43048 43988 48986 46975 49306 516516 652768 61393

53179 66289 66306 68290 686065 696867 74651 83923 84987
39709 98929 96279 96907 104797 106558 111000 112309
114717 122246 125727 126111 126687 127001 138964 1367365
136892 137308 138126 189021 148142 148874 1654697 1677809
158441 164266 169120 176878 179415 163384 184117 186235
1867656 189691 190887 196440 196409 200860 201505 205180
212528 217286 2178658 217966 219346 220616 222091 222698
2265943 230098 233735

206 Gewinne zu 500 Mk 2934 3876 5015 6836 6880
19129 19698 21745 80812 80820 34084 37890 40968 400982
42605 44234 466688 47809 50649 51997 652281 52339 59849
59728 71649 75738 76765 76819 768146 79387 79750 82425
836571 89471 90741 92407 96952 101669 102687 108488
106190 107514 109676 114111 115966 116155 118868 122112
122486 122841 125125 126767 127200 128578 129048 130482
132678 182910 185986 186423 140168 141774 142327 142844
143167 145967 148201 1638940 157775 160684 161796 16232
163548 1665026 1686804 170628 171078 172299 178911 1746576
176211 177398 177828 178246 178317 1809568 1682907 189657
189676 190652 196882 205068 209268 210507 210638 21 128
211487 222309 2168014 221312 2296565 237869 233160

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann jlleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwDr Karl Baer für den Angeigenteil P Hacken brach

Druck und Verlag von Otto Hendol
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